
 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr 2013 wünscht die  

FPÖ Ortsgruppe Neudorf bei Passail! 
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Liebe Gemeindebürger 

von Neudorf  b. Passail! 

Zu diesem heiklen Thema 

gibt es seitens der FPÖ 

folgendes zu sagen. 

Der Landesvorschlag 

sieht vor, dass sich 

Passail, Arzberg, Ho-

henau a. d. Raab, Neu-

dorf bei Passail, St. Kath-

rein am Offenegg und 

Stenzengreith zu einer 

neuen Gemeinde vereini-

gen. Wir sind der Mei-

nung, eine Fusion nach 

dem Leitbild des Landes 

mit Passail als Zentralge-

meinde zu unterstützen. 

Falls, aus welchen Grün-

den auch immer, diese 

nicht zu Stande kommt, 

ist für uns weiterhin die 

Eigenständigkeit vorstell-

bar. 

Euer Bürgermeister    

Johann Schrei 
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ESM-Wahnsinn 

Die Parteien SPÖ, ÖVP und Grüne, beschlossen den Eu-

ropäischen Stabilisationsmechanismus (ESM) einfach 

über die Köpfe der Bevölkerung hinweg! Der ESM-

Vertrag ist ein Schritt in Richtung EU-Diktatur. Öster-

reich wird zu einer Art Bankomat für die Finanzierung 

von Pleite-Staaten ohne jedes Mitspracherecht degra-

diert.  

Die 5 Todsünden des ESM: 

 

1. Die Mitgliedschaft im ESM bedeutet 

das AUS für Eigen-staatlichkeit Öster-

reichs. Ein Land, das nicht mehr selbst 

über sein Kapital verfügen kann, ist kein 

freies und selbstbestimmtes Land mehr. 

Die EU wird durch den ESM zu einem 

zentralistischen Einheitsstaat. 

2. Sobald Österreich Mitglied des ESM 

ist, kann es nicht mehr austreten. Der 

Verlust unserer Selbstständigkeit und 

Budgethoheit ist nach dem Plan der EU-

Bürokraten als nicht umkehrbar ange-

legt. 

3. Der ESM kann Österreich jederzeit 

dazu zwingen, unwiderruflich Geld in 

unbegrenzter Höhe innerhalb von sie-

ben Tagen einzuzahlen: Ein Freifahrt-

schein zur Finanzierung von Banken und 

Pleite-Staaten! Niemand würde im Pri-

vatleben einen solchen Vertrag unter-

schreiben.  

 Aber SPÖ, ÖVP und Grüne treiben Ös-

terreich in diesen Knebelvertrag hinein. 

 

4. Der ESM, seine Amtsinhaber und   

Bediensteten genießen lebenslange 

Immunität. Sie sind vor Durchsuchun-

gen, Beschlagnahmungen, Enteignun-

gen etc. geschützt. Die Gehälter seiner 

Mitarbeiter bestimmt der ESM selbst. 

Sie sind gegenüber der Öffentlichkeit 

geheim. Es gibt keine demokratische 

Kontrolle und keine Transparenz. 

5. Der ESM verfügt über un-

eingeschränkte Rechts- und Ge-

schäftsfähigkeiten. Das bedeutet, dass 

Verträge abschließen und Partei in 

einem Gerichtsverfahren sein kann. 

Zahlen ESM-Staaten z.B. nicht wie ge-

fordert, können Sie vom ESM verklagt 

werden, haben aber selbst keine Ein-

spruchsrechte oder andere Rechtsmittel! 

 

Petition „Raus aus der Schulden-Union (ESM)  

Kein Geld für Pleite-Staaten & Spekulanten! 

Unterschreiben Sie jetzt! 
BPO Heinz-Christian Strache 
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Rettung der Volksschule  
Die Schließung der Volksschule in Neu-

dorf bei Passail konnte durch die gute 

Zusammenarbeit der beiden Koalitions-

partner in Neudorf/P., FPÖ  und SPÖ, 

nach einem langem und schwierigen 

Weg, und durch viel Einsatz beider-

seits,  verhindert werden. Wir freuen uns 

über diesen großen Erfolg für unsere 

Gemeinde Neudorf bei Passail. Vor  al-

lem aber freuen wir uns  für die Eltern 

und  Kinder, die auch zukünftig diese 

Schule besuchen können und besuchen 

werden. Somit konnte ihnen ein langer 

Weg in eine weiter entfernte Schule er-

spart bleiben. Die Volksschule in Neu-

dorf bei Passail bleibt weiterhin ein 

wichtiger Bestandteil des Zusammen-

lebens in unserer Gemeinde. 

Pressekonferenz „JA zur Wehrpflicht“ 
Am Dienstag, den 06. Novem-

ber 2012 fand im Predingerhof 

eine Pressekonferenz zum The-

ma „JA zur WEHRPFLICHT“ 

statt. Nach der Begrüßung und 

Eröffnung durch Bezirkspartei-

obmann GR Erich Hafner leg-

ten Landesparteiobmann LR 

Dr. Gerhard Kurzmann und 

LPS NAbg. GR Mario Kunasek 

ihre Standpunkte zu diesem 

Thema dar. „Die Leistungen 

des Bundesheeres in den ver-

gangenen Jahren wären ohne 

Wehrpflicht und den Einsatz 

von Rekruten nicht zu bewerk-

stelligen gewesen“, so unser 

Landesrat Dr. Kurzmann. Die  

Allgemeine Wehrpflicht gar- 

antiert die Neutralität unseres 

Landes sowie die Bündnisfrei-

heit. Weiters würden auch mit der 

Wehrpflicht die Neutralität, der 

Zivildienst und der allgemeine 

Katastrophenschutz fallen. Das 

Heeresbudget wurde in den ver-

gangenen Jahren bereits auf ein 

Minimum gekürzt. Ein Berufs-

heer würde diese Kosten weit 

übersteigen und wäre daher auch 

nicht leistbar.  
 

Die FPÖ sagt ja zu Reformen 

aber fordert die Beibehaltung der 

allgemeinen Wehrpflicht. Eine 

reformierte Wehrpflicht, die auch 

in Zukunft die Leistungsfähigkeit 

des Bundesheeres sicherstellt!  

vl.: GR Derler, BezPO GR Hafner, LPO Dr. Kurzmann, NAbg. Kunasek 

Gemeindechronik der Gemeinde Neudorf bei Passail 
Am 9. September dieses Jahres 

konnte BGM Johann Schrei die Ge-

meindechronik der Bevölkerung 

präsentieren. Zu diesem Anlass 

wurde ein Fest am Schöckelland-

platz organisiert, wobei die Festgäs-

te bestens von der Freiwilligen Feu-

erwehr mit Speis und Trank ver-

sorgt wurden. Auch von unserer 

Seite einen herzlichen Dank an alle 

fleißigen Hände von der Feuerwehr. 

Unter den vielen Gästen konnte man 

auch LR Dr. Gerhard Kurzmann 

begrüßen, welcher auch zu diesem 

Anlass die Festrede hielt. 

Bgm. Johann Schrei LPO LR Dr. Gerhard Kurzmann 
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vl. 1. Reihe: Manfred Bauer, BezSek. Nicol Prem, BezPO GR Erich Hafner, NAbg. GR Sepp  

Riemer, Astrid Zink, Robert Wölfler, GR Manuel Pfeifer; vl. 2 Reihe: GR Franz Klammler, 

GR Franz Winter, Bgm. Johann Schrei, GR DI Fritz Aigner, Manuel Kahr, GR BKR Karl 

Strassegger, GR Elisabeth Schreck; vl. 3. Reihe: Marlene Bessiak, Jürgen Harzl, GR Günter 

Karrer, GK Anton Wiedenhofer 

Bezirks-Gemeinderäte-Klausur 
Von Freitag, den 19. Oktober bis Samstag, den 20. Okto-

ber 2012 fand die 1. FPÖ Bezirks-Gemeinderäte-

Klausur auf der Teichalm im Hotel Teichwirt statt. Mit 

der Unterstützung von vielen Funktionären und Mitglie-

dern, wurde an diesen zwei spannenden, arbeitsreichen 

und lustigen Tagen der Zusammenhalt gestärkt und viel 

Neues gelernt. Am ersten Tag der Klausur wurde das 

Seminar „Gemeindeordnung, Prüfungsausschuss, Haus-

haltsvoranschlag und Rechnungsabschluss“ von Herrn 

LAbg. GR Peter Samt abgehalten. Anschließend konnten 

wir auch unseren LPO LR Dr. Gerhard Kurzmann sowie 

NAbg. GR Mario Kunasek auf der Teichalm begrüßen. 

In einer Diskussionsrunde wurde dann über wichtige 

Themen wie zum Beispiel die Wehrpflicht/Berufsheer 

oder das Budget für 2013/2014 gesprochen und disku-

tiert. Beim gemütlichen Zusammenstehen ließ man den 

ersten Klausurtag langsam ausklingen. Am zweiten Tag 

wurden die Teilnehmer von NAbg. GR Sepp Riemer 

beim Seminar „Persönlichkeitstraining“ bestens moti-

viert! Nach dem Mittagessen wurde die Klausur mit ei-

ner Abschlussbesprechung  erfolgreich beendet!  

Vorankündigungen 

 Veranstaltungen für 2013 der FPÖ Ortsgruppe Neudorf bei Passail 
 

FPÖ Schitag, Zielort wird noch bekannt gegeben - Datum: 26. Jänner 2013 

FPÖ Schnapsen, GH Kappel - Datum: 02. März 2012 

 

 

 

 

 

Bezirksbüro Weiz   

8160 Weiz, Lederergasse 12   

Mo von 08:00 – 12:00 Uhr   

Mi  von 13:00 – 17:00 Uhr 

Tel.:03172/30654  

Handy: 0664/3528059 

von Mo-Fr 08:00-17:00 Uhr 

BezSek. Nicol Prem BezPO GR Erich Hafner 

Jeden Mittwoch von 18:00 – 20:00 Uhr Sprechstunde mit 

BezPO GR Erich Hafner 

im Bezirksbüro in Weiz 

Bitte mit Voranmeldung! 

Das FPÖ Bezirksbüro ist eine Anlauf- und Servicestelle für Anliegen, Beschwerden,  

Anregungen, Wünsche usw. 

Bezirksparteiobmann 

GR Erich Hafner 

Handy: 0664/4658914 

erich.hafner@fpoe.at 
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